
In Zusammenarbeit mit der Hämophilie-Gesellschaft SHG
Lichtfelder auf Zwinglis biografischer Achse 

Lichtkunst: Gerry Hofstetter

IM FOKUS DES HÄMOPHILIE-TAGES
6. APRIL 2017 IN BASEL

Ein Projekt von: Pfr. Christoph Sigrist, Botschafter des Reformationsjubiläums;  
Produktion: Alexandra Steinegger; Web: www.schattenwurf-zwingli.ch

SCHATTENWURF 

ZWINGLI
500 Jahre Reformation

THEMENPARTNER
Hämophilie, auch Bluterkrankheit genannt, ist eine angeborene Blutgerinnungsstörung. Sie ist eine chronische 

Krankheit, bei der bestimmte Faktoren im Blut fehlen, die zum Stoppen einer Blutung benötigt werden.  
Hämophilie gilt als Seltene Krankheit, von der statistisch betrachtet 1 Person von 10,000 betroffen ist.



Ort: Elisabethenkirche, Elisabethenstr. 14, 4051 Basel

WIR LADEN SIE HERZLICH  
IM RAHMEN DES 

HÄMOPHILIE-TAGES UND  
SCHATTENWURF ZWINGLI EIN.

6. APRIL 2017
BEGINN: 19.30 UHR

SOFAGESPRÄCH PFR. CHRISTOPH SIGRIST DISKUTIERT MIT GÄSTEN ÜBER DAS THEMA «HUMOR UND GESUNDHEIT».  
AUS AKTUELLEM ANLASS WIRD DAS THEMA EINER SELTENEN KRANKHEIT THEMATISIERT.

Mit Lichtkunst in der Kirche

MIT FABIAN UNTEREGGER - KOMIKER UND ARZT

GEMÜTLICHER AUSKLANG MIT APÉRO, ENDE  ca. 21.15 Uhr   |   EINTRITT  FREI

An jedem ersten Tag im Monat im Jahr 2017, bis am 1. Dezember, 
wird vom Grossmünster und der Zwingli-Statue eine Botschaft in der Stadt laut, die öffentlich 

proklamiert, prominent debattiert und aktuell thematisiert, was aus reformierter Tradition zu sagen ist. 
Lichtinstallationen von Gerry Hofstetter knüpfen mit Bildern, Portraits und der Silhouette der Zwingli-Statue auf 

Gebäude, Wasser, Landschaften, Natur und Kultur an. In unmittelbarer Zeitnähe zur Performance in Zürich geht das 
Kunstprojekt auf Tour und schreitet in der Schweiz und Europa die Orte der biografischen Achse von Zwingli ab. 

Botschaft im April lautet: Humor und Gesundheit.

Kulturpartner


